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(2:tli!>—3) Nr. «Ml».

Konkurs-Eröffnung
über da5 Vermögen der Ehegatten
Gustav und I o s c f a Kr o na-

bethu o g l , Krämer in Stein,

Von dem k. k. Landesgerichte .Lai-
-dach, alö mit Verordnung deö hohen
k k. Oberlandcsgcrlchtes uom «. No-
vember 1 ^ , ^. ^ " ^ , an Stelle
des k. k. Bezirksgerichtes in ' ^ t t l , .
dclegirtcn Gerichte, wird bekannt ge-
macht , daß über das gesammte wo
immer befindliche bewegliche und das
in jenen Kronländern, für welche das
kaiserliche Patent vom 20. November
I^ 'Ü Giltigkeit hat, befindliche.un»
bewegliche Vermögen der Ehegatten
Ollstav und Iosefa Kronabethvogl,
Krämer in Ste in , der Konkurs cr̂
öffnet worden sei.

Dahel-wird Jedermann, der an
erstgcdachte Verschuldete elnc Forde-

rung zu stellen berechtiget zu sein
glaubt, anmit erinnert, bis zum

2 0. J ä n n e r ,8U<»
die Anmeldung seiner Forderung in"
Gestalt einer förmlichen Klage wider
den zum diesfalligen Massevcrtretcr
aufgestellten Dr. Anton Pfcfferer in
Laibach, unter Iubstituirung des Dr.
Friedrich Goldner, bei diesem Gerichte
so gcwiß einzubringen und in dieser
"icht nur die Nichtigkeit seiner For-
^ ' . " ^ sondern auch das Recht, Kraft
dessen 'er in dl'esr oder iene Klasse gc«
setzt zu werden verlangt, zu erweisen,
als widrigcns nach Verstießung des
erstbestimmten Tages Niemand mehr
angehört werden, und Diejenigen, die
ihre Forderung biö dahin-nicht ange-
meldet haben, in Rücksicht des gc-
sammtcn im Lande Kram befindlichen
Vermögens der Eingangs benannten
Verschuldeten ohne Ausnahme auch
dann abgewiesen sein sollen, wenn

> ihnen wirklich ein Kompensationsrccht

gebührte, oder wenn sie auch ein eige-
nes Gut von der Masse zu fordern
hallen, oder wenn auch ihre Forde-
rung auf ein liegendes Gut dc6 Ver-
schuldeten vorgemerkt wäre, dasi also
solche Gläubiger, wenn sie etwa in
die Masse ^schuldig sein sollten, die
Schuld, ungeachtet des Kompensa-
tions-, Eigenthums- oder Pfandrech-
tes, das ihnen sonst zu Statten ge-
kommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden..

übrigens wird den diesfalligen
Gläubigern erinnert, daß die Tag.
Atzung M> Wahl eines neuen oder
Bestätigung des inzwischen aufgestell-
ten Vcrmögensvcrwalters, so wie zur
Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
a'̂ f oen

22. J ä n n e r l 8<lU,
Vormittags um 9 Uhr, vor diesem
k. k. LandeLgerichtc angeordnet werde

Von dem k. k. LcmdeHgcrichte Lai-
bach, den l ' l . November l8<»5.

( 2 : l « 5 - i l ) Nr. 2l>5,2<».

Grcklttlvl' NclMtäts
und

Vom k. r, Landcögerichte Graz
wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über daö vom Hrn. Dr.
Franz Rupnik, als Raimund Pucher«
scher Konkulsmassevcrwalter, einver-
ständlich mit der I oh . Pucher'schen
Vergleichölcitung und dem Krcdito-
rcnausschussc gestellte Ansuchen einc
vierte öffentliche Feilblclung der zur
Raimund Pucher'schen Konkursmasse
und zur Johann. Puchcr'schen Aus-
gleichsmasse gehörigen Realität Urb.-
Nr. 'N «lj Marchfutterain!, bestehend
aus dem Wohnhause ^ r . l t t ls , in
der Lagergasse, dem Fabriksgcbäude,
den Wirlhschaftö-. und Ncbengcbäu-
den und dem Zimmerplahe, im Ächätz-

,werthe von 2U2I2 st. 5,U kr., wor-
>unter die Dampf- ,ind Aagema-
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schine im Schätzwcrthe von 945? fl.
50 kr. inbegnffen ist, bewilliget und
zu deren VornalM..' die Tagsatzung
auf den

2 i> N o v e m b e r » 8 6 5 ,

Vormittags l l Uhr, im Rathssaale
dieses k. k LandesgcrichteS mit dem
Beifügen angeordnet worden, dasi
diese Realität hicbei auch unter dem
Schätzwcrthe hintanqegeben werde,;
die feilzubietende Realität besteht
insbesondre n) aus dem Wohnhause
in der öagergasse Cur.»Nr. N»i5;
l>) aus dem Fabrikgebäude, in wel-
chem zwei Brcttersägen, eine Hobel-
und Schleifoorricht-ung, die durch eine
Dampfmaschine von zehn Pferdekraf-
tcn in Betrieb gesetzt werden, dann
die Dörr» Lokalitäten, Tischler und
Schloffen Werkstätten sich befinden;
<:) auö dcn Nebengebäuden an Stal-
lungen, Wagenremisen, Zeug- und
Zimmerarbeilähüttcn und Ladenbchalt-
nissen; endlich ll) au5 dem Zimmer-
platze und Hofraume im Flächenmaße
von ;?9<j ^Klaf ter , zusammen im
Schätzwcrthe von 262 l 2 st. 5U kr.
ö. W. , worunter die Dampf- und
Sägemaschine sammt Zugehör mit
i)452 si. 5U kr. ö, W. begriffen ist

Die beibehaltenen frühern Fell'
bietungsbednignisse und der Grund-
buchsertrakt. können in der diesgcricht^
lichen Registratur eingesehen werden.

Graz, am 3». Oktober l^U5.

^2331—2)" NV, '69077'

Erinnerung
an den uubckamtt wo befindlichen G e o r g
M o r s c h e r und dessel» gleichfalls unbe>
kannt wo befindliche Ncchisnachfolgsr.

Von dem k. k. Bczivksamtc Gottschcc
a!s Gericht wird dem uubelannl wo be-
findlichen Georg Morscher u>'id dcsscn gleich«
falls uubekarint wo befindlichen Rechts-
uachfolgcrn liiermit erinnert:

Es habe Johann Morscher von All lag
durch Herr" Dr . Wenediktcr wider die«
selbcu die Klage auf Eigenihumsauelkc!!'
nuug dcr.^ul) l u m . 32, i«'ol. 38 und 6.6 «id
Herrschaft Goltschtc vorkommendeu Weln-
ssartsnrealilcit >-uli p r n ^ . 12. August 1865.
Z . 6 9 0 7 . l'icramls eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die, Tagsaz«
zung auf den

2 3. N o v e m b e r 1 8 6 5 ,
früh 9 Uhr. mil den, Anhange res § .29
dcr allg. G. iD angeordnet und de» Ge-
klagten wcgcu ibrcS uubekauuteu Aufent-
haltes Iobauu Kikel von Altlag als l?u,-»lc)l-
ml nclun» auf ihr. Gefahr und Kosten be«
stellt wurde.

Dessen werdeu di> selben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andcru Sachwaller zu bestellen und ander
uamhaft zu machei: haben, widrigcns diese
Rechissach? mil d<m aufgesttlltcu Kuralor
uerhaudcll werden, wird

K. k. Bezirksamt Gottschee als Gericht,

am ! 2 . August 1^65.

(2333—3) Nr. 6905,

Erinnerung
cm lie J o b a n n Likl 'scyen Erbe»'

vou Wciftcnstriu Nr. 16.
Von dem k, k. Bezirksamt? Gollschce

als Gericht wird den Johann Likl'schen
Erben vou Wc>ßcnst."lu Nr. 16 hicrmit
erinnert:

EZ dabe Josef Humer von Cijli durch
Hcrru Dr. Weucdikter wl.der Dieselbe» die
Klage auf Pränotationsrcchlfcrtignng nlo.
383 st. 16 kr. <:. .̂ . c.. »ub prn^. I2ten
August l. I , . Z 6908. hicramts eingc.
bracl't. worüber zur mündlicheu Vcrhand«
lung die Tagsayung auf den

2 3. N o u e m b e r 1 8 6 5 ,
Kuh 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 29
der allg. G- O. angeordnet und den Ge-
klagun Ioban'l Kilel von Altlag als (^l-
ruwr n,I .^:iu„, ^^f j h ^ Gefahr Ulld K0'
Ncn bestellt wurde.

Dessen werden dieselbeu zu dem Eude
uerslaudigct, daü si? allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich emeu auderen
Sachwalter zu besteUeu und anher namhaft

!zu machen babcn. widrigens dicse Ncchts»
sachc mit dem aufgestellten Knralor vrr»
handelt weiden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschec als Gericht,
am 12. August 1865. ^

(2371—1) Nr. 3513.'

Erinnerung.
Vom gefertigten k. k. Vcziikeamte als

Gericht wird dem unbekannt <vo befindli"
chcu Antou Pcrko uon Sagorica erinnert,
daß dcr übcr Ansuchen des Stefan Vrod>
nik uon Poniquc s»lo. 1,05 ft. ö W. <̂. i». c.
erwirkte Zahlungscniflrag uom 24. Fe-
bruar 1865, Z. 630. dem unter Einem
aufgestellten Kurator Johann Stech uou
Malavas, zugestellt wurde.

K. k. Bezirksamt Großlaschit) als Ge«
richt, am 20, September 1865.

(2360^-1) ?^Nr.'5671?'

Reassumirung der
dritten erek. Feilbietung.

Bon dem k. l Vc^ksamte Feistlitz lils
Gericht wird hiemit bekannt geuiacht:

Es sei über Ansncheu der Antou Hni«
oeröic'schen Erben, durch den Vormund'
Herrn Leopold Angustiu l'on Fciftriß. qe-
gcu Johann Kastelz uoil Grafenbrunn plo.
schuldiger 9 fi, 33kr, < .̂«.c die mil Bescheid
vom 14. Juli 1863. Z. 3692. am 4>en
September 1863 bestimmt gewesenen, sohln
siNirte dritte erck.'Ncalfcilbictuug unter
vorigem. Anhange auf den

23 D e z e m b e r 1 8 6 5
mit Veibehalt des Ories uud dcr Stuude i
>'<'i)«l<umllntl<) angsordnet,

K. k. Bezirksamt Feistrih als Gericht,
am 21. Oktober 1865. ^ ^
^2372111) ^ Nr.'4023.

Uebertragung dcr.
dritten eret. Feilbietung.

Hierdurch wird die dritte cxckuliu? Feil»
liictuna. der dem Anton Gcrm gehörigen,
im Gruncbuchc dcr Herrschaft Zobels^erq
Nektf. 'Nr. 147 verzeichneten Ncal i lä i »nif

den 2 5, N o v e m b e r 1 8 6 5
locx» der RcaiNat in. ̂ vmvalc mit dcin
früheren Anhange ülicitraben.

K. l . Bezirksamt Groblasch«) als Ge-
richt, am 25. Oklober 1865.

(2381-1) Hr. 3448.
Erekutivc Feilbietnng.

Von dem k. k. Bezirksamt? Scno<
sltsch als Gericht wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Aütou 'FliNan
vou Sagon in Bezirke Adelslicrg die exckli«
tive Fcilbicluug dcr auf dcr dcn Helena und
Malbias Koutel von Landoll gehöria/u
lm Grundbuche dcr Herrschaft Loitsch l>ud
Urb. «Nr. 730 vor.lommendeu Nealilät
mittelst Eheuntra^es uom 30, Oktober
1847 intabullrteu Hairathösprüchc uon
350 fl. C. W. gleich 367 ft, 50 kr. ö W.
wfgeu dcm Anton Fui lau von Sa^ou
ans bcm gerichtlichen Vergleiche.uom 8tcn
Februar 1860. Z. 395. schuldiger 371 ft,
60 kr. «'. «. c. bewilliget, und zu deren
Voruabmc die Tagsayuug anf deu

4, und 1 8, D e z e m b e r 1 8 6 5 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dic>
ser Amtökauzki mit dem Veisaße ange-
ordnet wordeu. das obgcdachle Foldcrmig
bei der zweiten Tagsnt)»nq allenfalls auch
uulcr dem Echcißn»gsn,'erlbe hintau^cgc»
ben werde, . ^

K. k. Bezirksamt Scuofttsch als Ge-,
richt, am 29. September 1865.

(2382 1) Nr. 3566..

Erekutive Feilbietung.
Von dcm l . l . Bcznköamte Scuosetsch

als Gericht wird hicruit bekannt gemacht:
Os sci übcr das Nnsucheu dcs Karl

Prennou von ?IdclSbcrss. als Zlssionär der
Eheleutc Ioslfa uud Ocor»l Mlharcic ge-
gru Mathias Dlbeuz von Hniönje wegs,i
aus dem Vergleiche vom 17. September
1862, Z 2647. schuldiger 126 ft. 97'.2lr.,
ö. W. «.«. c. in r.ie e^kutiue öffentliche
Versteigerung der dcm Lcßttlu sskbörigen,
in, Grundbuche dcö Gutes Ncnkoffel ^ul)
Urb. Nr. 86/4 uorkoiumenden Nculität. i„ ,
gerichtlich erhobenen Schäßuugöwclthc uon
480 ft. ö. N.. gewilliget uud zur VoliialMe,
derselbeu die Fcllvittuu^staasahung auf'deu

12. Dezember 1 8 6 5 .
Vormittags um 9 Uhr, in dieser Amts-
lanzlei mit dcm Anhange bestimmt worden,

daß dic feilzubietende Realität bei',dieser>
Fcilbietung cuch unter dem Schähungs'
werthe au dcu Meistbietenden hiutaugcge-
bcu werde.

Das Schahuugsprotokoll, der Grund»
bnchseltrakt und die Lizitalionsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in deu gewöhn'
Üchen Amtsstunoen lingrsebcn werden.

K. k. Bezirlsamt Senosel.<ch als Gc-
licht, an, 30. September 1865

(2383—1) Nr̂  3265"

Grekutive Feilbietung.
Vou dem k, k. Bezirl^saiute Scnosclsch

als Gericht wiri? hicmit bekannt gemacht:
Es sei über ras.Ansuchen dcr Mar>

garctb Dsbenß von Görz. «d st?o!s)i<'N!l!un
Hcrr Karl Dcmscher uon Seuoselsch ^e«
geu Ioscf Dcbcut) uon Slaui i 'e. wegen ans
dem gerichtlichen V^ssleiche .vom 28. No-
u.inbcr. ausgefertigt 1. Dezember 1862,
Z. 3550. schuldiger 106 fi. 48 kr. ö. W,
c. «. «5. in die clckntive, öffcMliä'e Vcr-
stci^eruiiH.Her,.dttii,Lc.Hlmi gcbörigen, im
Grundbuchc des Guieö Ncukoffel >iu!, Urb,-
Nr. 74 vorkommenden Ncalitäten. im ge»
richtlick erhob^leu Schäl.zu,istswevthc von
4342 st, ö. W „ - gcwilli.^el. und znr Vor«
nähme derselben dic Fellbl.tluigslags.ihun«
qru auf den

12 . D e z e m b e r 1 8 ' 6 5 uud
1 3 . I ä u n c r und
1 3 . F e b r u a r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 U!>r, bicramls
mit dcm Anhange bestimmt worden, daü
dic ftilzubic.te!ldr Ncalität uur bei der letzten
Feilbietung auch unter t'em Schäß!lu>;s«!
wcrlhc au dcu Meistbictcuden hiutangegcbcu ,
werde.

Das Schähuugilprotokoll, dcr Grl lnd
buchscflrall und, die Lizitationsbedingüissc
könüsii bl i diesem Gerichte in deu gcwöhu-
lichcn Amtöstiiüdcu eingrsrhcn werdeu,

K. k. Bezirksamt Senosctsch als Gc<
richt, am 30. September 1865. ,

(2384—1) Nr. 3366.

Ereklltive Feilbietung^
^ o n , rcm k. k. Aczirlsamtc Ol'erlail'ach

als Ger iet wird I'ieinit bekauül ^ruilicht:
Es sri nbcr o.'S l̂lisnchei» der Kirche»'

uorstchung uou Billichgral) gegeu Franz
Sorz vou Mittercors wrgcn aus dem Vcr<
gleich? uom 30. Ju l i 1 8 6 5 / Nr. 2272,
schuldiger 241 ft. «50 kr. ö. W . c-, ,̂ , «!.
in dic crelnti^c öffentliche Vcrsteigelimg
dcr dem Lentcrn gshörigeu, im Oruud^
buchc der Herrschaft Billichgrat) «u!> Nktf..
Nr, 19 vork^mnieüdeu Nc.-.l!lät s.üumt Au,
lmdZugedör, im gerichtlich erbobencn Schäz
zungswcrtbe uou 3489 ft, 80 kr. ö. W..
gcwilligst und zur Vornahm? derselben die
erste Feilbietuugs ta^saßuiig anf den

2 2. D e z e m b e r 1 8 6 5 ,
dic zweite auf lcn

2 3. I ä u u c r ,
uud die dritte auf dcn

2 8, F e b r u a r 1 8 6 6 .
jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr. iu der
Amtskauzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, dast die feilzubietende Ncal-lät mir
bei dcr lchlcu Fsilbielung auch uutcr dein
Schä'huugswerlhc an reu Meistbieteudcu
hintangegcben werde.

Das Schayimgsprolosoll. dcr G i u u ^
buchscktrakt uiw die ^i^it.uion^bcdingnissc
fln'ncn bci dicslm Gerichte in den gewöl'»'.

^ >>cheu Amlsstundeu ciügcssheu wcrdcn.
! . K k. Bezirksamt Ol'erlaibach als Ge>
richt, am 9. August 1865,

(2385-1) ^ Nr? 447.

Erekutivc Feilbietung.
Von dem k. k. Bczirksalulc Ol'crlail'ach

als Gericht wird hicnut »ckanut gemacht:
Es sei über daS Ansl-chcu des Herrn

Johann Llchsrl. Vormundes dcr mdj, Io
l'nül, Nupnik'scheu Kinder vou ^oic, gegen
^rcnz.^>uic uon Gcrculh wca<"> - ' '
Z ' l ' !uu^auft t . .e ,om 2. Oktober'1863
Z. 3012. schuldiger 357 st ö. W. c.^ l)'
iu die ek.'kulwe öffentliche Versteigerung
rcl dem Lchltln gehörigen, im Grund,
buchc Loic >̂ ul, Url>..Nr. 667 vorkommen'
dcu Ncalitat- sammt An. uu^ Zugehör,
im gerichtlich cchol'cü.'n Echa^iugswerthr
l^n 1937 st. o. W.. gewiXigct uüd zur
Vl'ruahmc dcrsrlbcu dic crckulivcu Feil«
bicluugslagsat)nngeu auf dl»

3 0. Dezember 1 8 6 5 ,
3 1 . I a n u e r mw

5. M ä r z 1 8 6 6 ,

jcdc-smal Vormittags um 9 Uhr, <n dcr
'gerichll. Amtskauzlci mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Nca»
lität uur bci dcr lsht^, Fcilbietliug auch

.imtcr dcm Schal^uugsircrthe an dcn Meist'
bietenden blntangegeben wcrdc.

Dao Schapungsprolokoll. der Gluud-
buil^cNmkt uüd dic Lizilali^l^bcdmgmsse
kö'nncu bci diescm Gerichte in dcu gewöhn-
lichsu Amtsstunden eingesehen werdcu,

K. k. B^zirlsamt Oberlaib.ich als Gc»
richt, am 19. Oktober 1865,

(2386—1). Nr. 4185.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bcznks.imte Obcrlaibach

als Gericht wird hicmit beknnnt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Hcrrn

Andreas Lcnarclc uon Ol'crlaibach gegen
Simon Icirz uou Bill,chgrat) wcgcn aus
Vcm Urtheil«- vom 16. Sspttmbcr 1864.
Z. 2917. schuldiger 467 ft. ö. W, o. 5. o.
iu dic - crekulivc öffentliche Versteigerung
dcr dem ^l-yteru gehöri^cn, im Grllnobuche
der Herrschaft Villichgrat) 5ul» Urb. - Fol.
113 uo:kommeudeu Realität sammt An-
und Zugehvr, im gkricbtlich erhobenen
LchälUlU^swerthe von 4380 fi. ö, W„
gcwilliget und zur Voriiabmr dcrftlbcu die-
cxekntivcu Feilbletungslagsa^iiugei! auf dkll

2 7. December 1865 ,
3 1 . I ä u u e r und
3. M ä r z 18 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Ul»r, in der
Aü'tskauzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic fcil̂ ubictc'.ide Realität mir
bei der lcpten Feilbictung aucl' nntcr bcm
Scliäyungswcrlbc an dcu Mcistbillenden
hintangegeben werde.

Das Schat/lingsprolokoll, dcr Grund'
buchsexirakt und die V>zltationöbcoinguisft
köimcn bei ditsem Gcrichle iü dcn gewöhn
licheu Auljsstundcu ciiigrschc» werde».

' K k, Bezirksamt Ol'crl,'ib.,ch als Oc-
richs, am 3. Ollobcr 1865.

(2387—1.) . Nr. 3654.

Grekutive Feilbietung-
Po>> dem k. l , Pczirs^.imlc Ol'erlai^ach

<-lls Gcvich! wird hiemit bclannl gelnaclü -.
Es sri übrr daö Ausuchcu dcs P l i '

mus Lclicu von Flaüzdoif-, gcgeu Io!>a»>l
Dormisch uon Pakll wegen auö dem Äc l '
gleiche vom 2 1 . Juni 1864 . Z. 1873.
schuldiger 17 ft. 9 kr. ö, W. <-. «. «. iu dic
cxellitive öffentliche V^stcigernug der dem
^'ryteiu gsdö:'!,icn, l>n Oruiidbilsbe FrendsN»
lbal fu!) Nk,f, .Nr- 132 vollommcndeu
Vlealiiäl samnit An- u»d Zügehö'«'. im ge»
lichtlicl' erbobcuru Schäßlmqswcrlhc voll
2012 ft. ö, W.. gswillifflt und zur Vornahme
derselben die erste Fc i l l ' ic t imMogsi i tMg
alls den ^

2 7. D c z c m b c r 1 8 « ) 5 .
die zweite anf dcn

3 1 . I ä u u c r
uud die t.'llle c>>:f dcn

3. M ä r z 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr , in der
Amtskauzlci mit »cm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubicteudc Ncalität uur
bei der leßtcu Feilbietung auch unter.dci>>
Schäßungswertlic au dcu Mcistbitt! '»^»
hiuiangegl-bsil lverdc.

Da« ^chä'pnngsprolololl, der Grund'
buchöcrtrakl uud die Lizitaliousbedin^»'^'
können bsi diesem Gerichte in dcn gewl'l'"
lichen Amtsstundcn eiligrschen werocu,

K. k. Aezirr^inn« Ob^Iaibach als Ge-
richt, an» 6. September 18<>5>.

(2366—2) Nr. 395!».

Zweite uud dritte
erekntive Feilbiewlt<,
Vom ? " " . , " "

.. l- -oezirlsauttc Krainlnng .ilv
Gericht wird im N.i,».'.,'m,gc züm liicsä'lit'
licheu El'ikt!' vom' 23, Scptfmber 18<»ii,
Z. 3959, bekannt geuiacht. daß bei dcm
Umstand, als zur ersten auf den 4 No<
veulbcr 1865 angeordnelen lteknliven F^il'
bictnug t>er dem Josef Mladizb von Stro-
baiu gehörigen N'lalüät kciu FklNlftustiger
rrschicüen ist, zu dcu auf dru

^. D e z c m b c r 1 8 6 5 und
9. I a u u c r 1 8 6 6 .

miSgcschricbcue» 'Feilbistungen gsschn'it.n
wird.

K. ?. Bezirksamt Krainburg als Ge<
richt, am 4, November 1865.


